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Basisinformationen und Einsatzgebiet

Kurzbeschreibung
Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten sind wichtige Gesundheitsfachpersonen in der Betreuung von Menschen vor 
und nach einer Hüft-Totalprothesen-Versorgung. Die Guideline zeigt auf, welche Interventionen evidenzbasiert sind.

Anwender Zielgruppe
Ärzte/Ärztinnen, Ergotherapeuten/Ergotherapeutinnen, Patienten/Patientinnen

Medizinischer Fachbereich
Chirurgie, Praktischer Arzt / Ärztin, Andere

Guidelinekategorie
Behandlung, Rehabilitation

Patienten Zielgruppe
Altersgruppe: Erwachsene 
Geschlecht: Männlich, Weiblich, Keine Angabe

Herkunft
Übernommen

Geltungsbereich
International

Sektor
sektorübergreifend

Originalsprache
Englisch

Publikationsjahr
2017

Links zu Guidelines
Link zur Guideline
https://www.rcot.co.uk/practice-resources/rcot-practice-guidelines/hip

Kontakt
EVS

Aline Burkart (EVS/Portfolio Forschung und Wissenschaft) 
aline.burkart@ergotherapie.ch

 www.ergotherapie.ch
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 Die Evidenzlevel sind angegeben.*
 Bei der Suche nach Evidenz wurden systematische Methoden angewandt.*
 Die Information zur Finanzierung ist offen gelegt.*
 Die Guideline ist redaktionell von der finanzierenden Organisation unabhängig.*
 Die Interessenbindungen der Guideline Kommissionsmitglieder sind dokumentiert.*
 Die Zusammensetzung der Guideline Kommissionsmitglieder ist multidiziplinär.
 Die Zusammensetzung der Guideline Kommissionsmitglieder ist interprofessionell.
 Die Methoden zur Formulierung der Guideline sind bekannt.
 Bei der Entwicklung der Guidelines sind Patienten einbezogen worden.
 Angaben zum Nutzen, zu Nebenwirkungen und Risiken sind vorhanden.

* Diese Kriterien im Entwicklungsprozess wurden von der Arbeitsgruppe Online-Plattform «Guidelines Schweiz» als 
wichtig eingestuft.
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